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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Druidenfliegen 
(Diptera, Clusiidae) umfasst zwölf Arten. Eine Bibliografie listet 53 
Publikationen auf, die Angaben zu Druidenfliegen aus Deutschland 
enthalten.
Stichworte: Diptera, Clusiidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German druid flies (Diptera, Clusiidae) includes 
twelve species. A bibliography comprises 53 publications containing original 
records of druid flies from Germany.
Keywords: Diptera, Clusiidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Druidenfliegen (Clusiidae) sind 3–6 mm große, schwarze oder orangebraune bis blassgelbe und 
spärlich behaarte und bestäubte Dipteren. Die Flügel zeigen meistens eine undeutliche schwarze 
Zeichnung. Druidenfliegen sind charakteristische Arten von Wäldern und Parks. Hier können die 
Imagines regelmäßig aber meist in geringer Anzahl an Totholz gefunden werden, wo sich die 
Larven unter der Baumrinde von holzzersetzenden Bakterien oder Pilzen ernähren (Rotheray & 
Horsefield 2013). Die Männchen besetzen an geeigneten Larvalhabitaten Reviere und es kommt 
zu Revierverhalten und Revierkämpfen (Marshall 2000). Dieses charakteristische Verhalten, 
ausgeführt im Inneren von Wäldern, führt zu dem aus dem Englischen übersetzten Namen „Drui-
denfliegen“ (Marshall 2012). Eine aktuelle zusammenfassende Darstellung der Druidenfliegen 
findet sich in Lonsdale (2021).
Druidenfliegen gehören zu den acalyptraten Dipteren und werden hier üblicherweise in die 
Opomyzoidea eingeordnet. Diese Einordnung ist nach Lonsdale et al. (2010) nicht ausreichend 
belegt und das Schwestertaxon der Clusiidae derzeit nicht bekannt. Nach Lonsdale (2017) gibt 
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es 636 Arten der Druidenfliegen, die zu 14 Gattungen gehören. In Europa sind davon nur 15 Arten 
aus vier Gattungen nachgewiesen (Lonsdale 2017, Hellqvist 2018).
Die erste bekannt gewordenen Meldung einer Druidenfliegen aus Deutschland stammt von 
Meigen (1830), der vier Arten behandelt und dabei zumindest Clusiodes albimanus (als Hetero-
neura nubila) aus seiner Heimat Stolberg nachgewiesen hat („Ich habe diese Art im Mai gefan-
gen“). Clusiidae wurden seitdem mit Ausnahme des Saarlandes aus allen Bundesländern gemel-
det. Aktuelle Zusammenfassungen liegen für Bayern (Dunk 1996), Bremen (Stuke 2009), Nieder-
sachsen (Stuke 2009) und Thüringen (Bährmann 2005) vor.

2. Methoden
Die Diagnose der mitteleuropäischen Clusiidae ist mit Czerny (1928), Sasakawa (1998) und 
Lonsdale & Marshall (2008) möglich. Einen darauf basierenden zusammenfassenden Bestim-
mungsschlüssel präsentieren Bree et al. (2023). Für die Bestimmung einer Vielzahl von Puparien 
mitteleuropäischer Arten liegt ein Bestimmungsschlüssel von Rotheray & Horsfield (2013) vor. 
Die Nomenklatur entspricht Lonsdale (2017). Ausgangspunkt der Literaturrecherche war die Lite-
ratursammlung des Autors.

3. Ergebnisse
Aus Deutschland sind aktuell in 53 Publikationen zwölf Arten der Druidenfliegen nachgewiesen 
(Anhang 1 & 2). Im Vergleich zu der Checkliste von Schumann (1999) konnten vier zusätzliche 
Arten gefunden werden: Clusiodes gentilis erstmals durch Drees (2002), Clusiodes verticalis erst-
mals durch Schacht (2004), Hendelia beckeri erstmals durch Schacht et al. (2007) und Hetero-
meringia nigrimana erstmals durch Doczkal (2017). Clusiodes nubila, die Schumann (1999) als 
valide Art aufführt, ist durch Lonsdale & Marshall (2008) mit C. albimanus synonymisiert worden.

Bewertung des Erfassungsstandes
Das Artenspektrum der Druidenfliegen Deutschlands ist nach derzeitigem Kenntnisstand weitge-
hend erfasst. Aus Europa sind neben den aus Deutschland nachgewiesenen Arten nur noch drei 
skandinavische Druidenfliegen bekannt (Lonsdale 2017, Hellqvist 2018): Clusiodes microcerus
Stackelberg, 1955, Clusiodes tuomikoskii Tuomikoski 1933 und Hendelia freyi Soós, 1963.
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Druidenfliegen (Clusiidae) mit den 
aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Clusiidae Handlirsch 1884
Clusia Haliday, 1838

flava (Meigen, 1830) Schacht (1982), vidit
tigrina (Fallén, 1820) Loew (1863), vidit
= decora (Loew, 1863)

Clusiodes Coquilett, 1904
albimanus (Meigen, 1830) Meigen (1830), vidit
= nubila (Meigen, 1830)
apicalis (Zetterstedt, 1848) Schacht (1992)
caledonicus (Collin, 1912) Czerny (1938), vidit
gentilis (Collin, 1912) Drees (2002), vidit
geomyzinus (Fallén, 1823) Stuke (2009), vidit
pictipes (Zetterstedt, 1855) Stuke (2009), vidit
ruficollis (Meigen, 1830) Schacht (2004), vidit
verticalis (Collin, 1912) Schacht (2004), vidit

Hendelia Czerny, 1903
beckeri Czerny, 1903 Schacht et al. (2007), vidit

Heteromeringia Czerny, 1903
nigrimana (Loew, 1864) Doczkal (2017), vidit
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